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30 Monatshefte für deutsche Sprache und Pädagogik. 

Einzelheit ersetzt ihm einen ganzen sache, und zwar beschäftigt er sich 
Berg von Tatsachen. Und endlich fin- immer wieder mit den Menschen, den 
det sich in allem ,..iene klaräugige Engländern. Von solcher eindringen- 
Weisheit, die auch in Dingen dieser den „Völkerkunde" zeugen auch seine 
Welt das Wahre vom Falschen, das Brief und Bihder aus Schottland, so 
Glückbringende vom Ungl tickbringen- verschieden sie sonst im Ton und in 
den zu scheiden weiss", eine Weisheit, der Form von den Londoner Skizzen 
die alle Fontaneschen Parallelen zwi- sind. In Schottland kommt der Balla- 
schen den einzelnen Nationen bedeut- dendichter Fontane gar nicht von ge- 
sam macht. schichtlichen Betrachtungen los. Von 

Wie uns diese beiden Bücher wert- Douglasschlössern und zahlreichen 

volle (und heute besonders nötige) Schlachtfeldern, von Macbeth und 

Einblicke in den französischen Volks- Prinz Charlie weiss er zu erzählen, 

Charakter vermitteln, so dient nun das wobei er gründliches, zuverlässige» 

dritte hier zu besprechende Büchlein Wissen und frische flotte Darstellung 

zu einem besseren Verständnis Eng- überaus glücklich vereinigt, 

lands. Fontane studierte England 1852 Alles in allem sind es Bücher, die 

und 3855, das erste Mal mehrere Mo- nicht nur Land und Leute in ihrer le- 

nate, das zweite Mal vier Jahre, und bendigen Verbindung schildern, son- 

zwar hatte er für zwei offiziöse Zei- dem auch dazu beitragen, dass sich 

tungen Berlins ständige Berichte über die Nationen untereinander gründli- 

englisches Leben zu schreiben. Ein eher kennen lernen, 

allgemeines Interesse für England Die drei Ausgaben stimmen, weil sie 

hatte er von Jugend auf besessen, von ein und demselben Herausgeber 

Sein gründliches Verstehen der engli- stammen, im ganzen überein. In allen 

sehen Art rührt jedoch erst von diesem drei ist eine knappe Einleitung mit 

eindringenden Studien her, von denen den nötigsten Quellenangaben und 5 — 

die beiden hier gedruckten Reisebe- 6 Seiten Anmerkungen, die freilich 

Schreibungen nur ein kleiner Aus- ziemlich dürftig sind. Worte der 

schnitt sind. Wer Fontanes Verhältnis ästhetischen Deutung und Würdigung 

zu England näher betrachten will, lese dürften diesen wie auch anderen deut- 

seine Gedichte und Balladen und sehen Schulausgaben moderner Texte 

Briefe. nur zum Nutzen gereichen ; denn wo 

Die Londoner Reisebilder vom Jahre die amerikanischen Schulausgaben es 

1So2 geben anregende Impressionen an prinzipieller Einheitlichkeit fehlen 

von modernstem Gepräge. Nicht die lassen, sündigen die deutschen durch 

sogenannten Sehenswürdigkeiten, son- „Uniformität." 

dern der Londoner Alltag, das engli- Harvard University. 

sehe Kleinleben sind ihm die Haupt- F. Schoenemann. 



II. Eingesandte Bücher. 



Das edle Blut. Erzählung von Ernst und Dozent an der New York Univer- 
von Wildenbruch. Edited with intro- sität. Mit einem Begleitwort von Maaf 
duetion, notes, vocabulary, and exer- Walter. Marburg in Hessen, N. G. 
cises by Ashle.it K. Hardi/. Assistant El wert, 1014. 

Professor of German in Dartmouth Wie Wrnt man einen fluten deut- 
College. Illustrated. Henry Holt & sehen Stil seh reiben? Von Prof. Dr. 
Company, New York. 80 cts. Oskar Weise. Leipzig, Friedrich 

Veber die Reformmethode in Arne- Brandstetter, 1914. M. 2.50. 
rila. Vier Vorträge während der Mar- Immensee von Theodor Storni. With 
burger Ferienkurse 3934 gehalten von introduetion, notes, and vocabulary by 
Carl A. Krause, Ph. Z)., Leiter des neu- Arthur W. Burnett, A. M., and exer- 
sprachlichen Unterrichts an der Ja- cises by Hermann J. Leusner, A. M.. 
inaica High School. New York City, Head of Modern Foreign Languages, 
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West High School, Cleveland, O. Re- ins Ausland. Reichsverlag, Berlin S. 

vised edition. Henry Holt and Com- W. 29, Bergmannstr. 102. 

pany, New York, 30 cts. German Science Reader. Chemistry, 

Poetik,. Von Joh. Adolf Herzog. G. Physics, Technology. Compiled and 

Freytag, Leipzig, 1914. M. 1.50. edited with notes and vocabulary by 

Die Flucht. Dramatisches Spiel in Arthur S. Wright, Professor of Mod 

einem Akt von Heinrich Keidel, Deut- ern Languages, Case School of Applied 

scher Verein der Staatsuniversität von Science. New York, Henry Holt and 

Ohio, Columbus, O., 1914. 25 cts. Company. 

Gudrun. Eine Umdichtung des mit- Nouveau Cours Francais. Andre" C. 

telhoch deutschen Gudrunliedes. Von Fontaine. Ginn and Company, Boston. 

Professor Leonhard Schmidt. R. Her- Die wichtigsten- Strömungen im pä~ 

rose, Wittenberg, 1914. M. 1.60. dagogischen Leben der Gegenwart. 

In Freud und Leid. Gedichte von Von Ant. Herget. I. Teil: Arbelts- 

H. H. Fick. Gust. Muehler, 1328 Main schule. Kunsterziehung. Staatsbür- 

St, Cincinnati, O., 1914. $1.00. gerliche Erziehung. Moralpädagogik. 

Der Weltkrieg 191J/. Die Wahrheit A. Haase, Prag, Wien, Leipzig. 
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